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Wir danken den Sponsoren für die finanzielle Unterstützung bei der Herstellung 
des Gemeindebriefes für ein Jahr.

INFORMATIVES

Dünenstr. 12/Am Lindenpark in                           
Kühlungsborn Ost, Tel: 038293/82240

Frau Dr. Angelika Hillscher

Evangelische Suchtberatung -  
Außenstelle Kühlungsborn 
Tel.: 038203-77455  
 
Ök. Ambulanter Hospiz- und             
Kinderhospizdienst Kühlungsborn 
Koordinatorin Birgit Kobert 
Tel.: 038293-430039 
 
Suppenküche Bad Doberan 
Öffnungszeiten: 
Montag-Freitag 11-14.30 Uhr

www.3moewen.de 
Tel.: 0151 2926 1791 
E-Mail: kontakt@3moewen.de



„Es ströme aber das Recht wie Wasser und 
die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender 
Bach.“ 
(Amos 5,24 – Monatsspruch Juli) 

Der Sommer ist die Zeit des erfri-
schenden Wassers. Wir suchen das 
Meer, freuen uns über Regen nach hei-
ßen Tagen und genießen die frische 
Brise am Strand. Wasser belebt, kühlt 
und schenkt neue Kraft. Der Prophet 
Amos greift dieses starke Bild auf  und 
verbindet es mit einer Sehnsucht, die 
bis heute aktuell ist: Recht und Gerech-
tigkeit sollen fließen wie Wasser – 
reichlich, lebendig und für alle zugäng-
lich. Amos lebte in einer Zeit, in der 
vieles äußerlich gut aussah. Das Land 
war wohlhabend, die Wirtschaft stark. 
Doch hinter der Fassade zeigte sich ein 
anderes Bild: Menschen wurden be-
nachteiligt, Arme übergangen, Recht 
wurde zugunsten der Mächtigen ge-
beugt. Gottesdienste wurden gefeiert – 
aber ohne gelebte Verantwortung für 
den Nächsten. Dagegen erhebt Amos 
seine Stimme. Gott will keine leeren 
Formen, sondern ein Leben, in dem 
Menschenwürde geachtet wird.                                                              
Auch heute ist Gerechtigkeit keine 
Selbstverständlichkeit. Sie braucht 
Menschen, die hinschauen, Verantwor-
tung übernehmen und ihre Stimme er-
heben. In diesem Jahr steht in Meck- 
lenburg-Vorpommern die Landtags-
wahl bevor. Sie erinnert uns daran, 
dass Demokratie davon lebt, dass Men-
schen sich beteiligen und für Würde, 
Respekt und Zusammenhalt eintreten. 
Doch Recht und Gerechtigkeit begin-
nen nicht erst in Parlamenten. Sie be-
ginnen im Alltag: im fairen Umgang 

miteinander, im Zuhö-
ren, im Eintreten für 
Schwächere, im ehrli-
chen Wort, im offenen 
Herzen. Der Sommer 
bietet dafür viele 
schöne Gelegenheiten 
zu Begegnung und Austausch. Bei 
Konzerten, der Kinderoper Fidelio, 
dem Seebrückengottesdienst, den An-
geboten „Kirche am Urlaubsort“, beim 
Sommercafé, bei der Ausstrahlung des 
ZDF-Gottesdienstes, beim Ökumene-
fest Mecklenburg und später beim 
Erntedank kommen Menschen zusam-
men. Solche Begegnungen können 
Orte werden, an denen etwas von Got-
tes Gerechtigkeit spürbar wird: Offen-
heit, Freundlichkeit, Gemeinschaft und 
Freude. Vielleicht ist es wichtig, zuerst 
sich selbst zu fragen, bevor man auf  
andere zeigt: Wo kann ich selbst dazu 
beitragen, dass etwas Gutes ins Fließen 
kommt? Wo kann ich Frieden stiften, 
Mut machen oder einem Menschen ge-
recht werden? Gottes Vision bleibt 
groß und schön: Recht wie Wasser. Ge-
rechtigkeit wie ein nie versiegender 
Bach. 

Ihr Pastor Markus Haaks 

- 3 -

NACHDENKLICHES

C Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH Kühlungsborn 
(Fotograin: Ulrike Hampel-Schulze)



RÜCKBLICKENDES

- 4  -

Arbeitseinsatz am 28.3.26 auf  dem Alten Friedhof

Eisstockschießen, Kühlungsborner MEERkampf  am 24.1.26

Weltgebetstag aus Nigeria in der kath. Kirche am 6.3.26



RÜCKBLICKENDES
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Seniorenskat, Kühlungsborner MEERkampf  am 26.3.26 in der Pfarrscheune

Ostersonntag

„Der Wind treibt an das Boot, doch wir setzen die Segel.“  
Mein Name ist Merle Schuldt, ich bin an der Ostsee 
aufgewachsen und studiere Evangelische Theologie 
in Leipzig. In der Passions- und Osterzeit habe ich 
Ihre Kirchengemeinde im Rahmen meines Gemein-
depraktikums kennengelernt und schnell ins Herz 
geschlossen. Tausend Dank für’s gemeinsame Segel-
setzen, Singen, Beten und Arbeiten, für jedes Ge-
spräch und das große Vertrauen, das Sie mir 
geschenkt haben. Manches Unwetter will in einem 
Gemeindepraktikum bezwungen werden. Gut, dass 
mir eine so starke Crew aus Hauptamtlichen, Ehren-
amtlichen und Gästen zur Verfügung stand. Machen 
Sie’s gut – mit Gottes Wind in den Segeln! 
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  RÜCKBLICKENDES

Konfirmation am 26.4.26 
v.l.n.r. Pastor Markus Haaks, 
Victor Hillmann, 
Luca Ahlert 
Louisa Marie Mitzner

Klimacamp der Evangelischen Jugend Mecklenburg in Rittermanshagen 13.-15.3.26
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TERMINLICHES

Ausstellung 2026 in der Pfarrscheune 

Der Mal- und Zeichenkreis stellt in diesem 
Sommer seine Bilder aus.  Er wurde von 
Gerd R. Sonnemann 1992 ins Leben geru-
fen und wird bis heute von ihm angeleitet. 
Wöchentlich treffen sich die Teilnehmer 
montags ab 16:00 Uhr in der Pfarr-
scheune. In der Ausstellung zu sehen sind 
Bilder, die in der Pfarrscheune entstanden 
sind, aber auch von Workshops u.a. auf  
der Halbinsel Mönchgut und Insel Poel. 
Die  Ausstellung ist in der Zeit vom 24. 
Juni bis 30. August 2026 immer mittwochs 
von 16:00 bis 20:00 Uhr und sonntags von 
11:00 bis 16:00 Uhr geöffnet. Die Eröff-
nungsfeier findet am Dienstag, dem 23. 
Juni 2026 um 18:00 Uhr in der Pfarr-
scheune statt.  Alle Gemeindemitglieder 
sind herzlich eingeladen.  

 

 



MUSIKALISCHES
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Aus der Kirchenmusik  
Mit dem Einzug des Frühlings begin-
nen nun auch die letzten Vorbereitun-
gen für die anstehenden Veran- 
staltungen der Kühlungsborner Kir-
chenmusik sowie für weitere Projekte, 
von denen ich hier berichten möchte:  
Weiter vorangeschritten sind die Pla-
nungen zum Orgelneubau: mehrere 
Firmen haben sich die Gegebenheiten 
des Raumes und der Orgel angesehen. 
Aus den Eindrücken der Firmen wer-
den konzeptionelle Vorschläge erstellt, 
die den Gegebenheiten des Raumes 
und Akustik aber auch unseren finan-
ziellen Möglichkeiten gerecht werden 
sollen. Schlussendlich fehlen aber noch 
weitere Zustimmungen, so zum Bei-
spiel von der Denkmalpflege, da mit 
einem Neubau auch die Kirche in Tei-
len verändert werden wird. Mitunter 
müssen hier von mehreren Seiten Lö-
sungen für bauliche und klangliche As-
pekte gefunden werden. Erst dann 
kann dieses Projekt in unserer Kirche 
auch vom Gemeindekirchenrat bewil-
ligt werden und eine Firma mit passen-
dem Entwurf  mit den Arbeiten 
beginnen.  
Auch in diesem Jahr wird es in der 
Kühlungsborner Kirche verschiedene 
Arten von Musik im Rahmen unserer 
Sommermusiken geben! Die genauen 
Daten entnehmen Sie bitte der extra 
Seite.  
Ein Highlight, auf  welches ich im be-
sonderen Maße hinweisen möchte, 
sind die beiden Aufführungen unserer 
Kinderoper „Fidelio“. Die 28 Kinder 
von Klasse eins bis vier unseres Kin-
derchores werden die Oper von Lud-

wig van Beethoven in einer kindge-
rechten Aufführung zusammen mit 
einem Kammerorchester zum Klingen 
bringen! Auf  Grundlage der Idee mei-
nes Kommilitonen Philipp Klein bear-
beite ich diese Oper nach seiner 
Bachelorarbeit, um diese dann im Juli 
zu einer Uraufführung zu bringen.  
Im Rahmen dieses Projektes bekom-
men wir großzügige Unterstützung:  
Die OSPA-Stiftung und der Lions-
Club Kühlungsborn haben uns jeweils 
mit einer unglaublichen Fördersumme 
von 2000 Euro unterstützt, sodass wir 
die Musiker bezahlen als auch in einem 
Workshop für und mit den Kindern 
Kostüme anfertigen können! Damit ist 
der Grundstein gelegt für eine profes-
sionelle Aufführung als auch Vertie-
fung der Kinderchorarbeit in 
Kühlungsborn, welche bereits ab 
nächstem Schuljahr mit insgesamt drei 
Kinderchören ein neues Profil bekom-
men soll!  
Marvin Lindner 

 
Foto: Marvin Lindner bei der Präsentation des 
Konzeptes der Kinderchorarbeit und der Kin-
deroper „Fidelio“ mit den Förderern des Lions-
Club Kühlungsborn.
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MUSIKALISCHES

Singen Sie gerne? 
So begann ein Artikel in unserem Ge-
meindebrief  im März 2016. Weiter war 
zu lesen: „Schenken Sie sich 2 Tage für 
die Seele! Am 23. + 24.04. findet in der 
Pfarrscheune, Schlossstr.19, ein Gos-
pelworkshop statt. Gospel ist Musik, 
die in die Beine und unter die Haut 
geht. Auf  Sie warten mitreißende 
Songs, emotionale Titel, ganz leichter, 
mehrstimmiger Gesang, die Begegnung 
mit netten Menschen, gutes Essen und 
eine inspirierende Workshop-Leitung 
durch Elke Braun, Musikerin aus Ros-
tock.“ Der Workshop endete mit ei-
nem Konzert in der katholischen 
Kirche mit dem von Elke Braun gelei-
teten Gospelchor der Jugendkirche 
Rostock, bei dem die Teilnehmenden 
des Workshops die drei erlernten Lie-
der mitsangen. So fing alles an, nach-
dem unser damaliger Pastor M. Bor- 
chert die Idee hatte, einen Gospelchor 
in der Gemeinde zu gründen und Elke 
Braun dazu gewinnen konnte. Nach 
dem überwältigenden Workshop fan-
den sich 38 Sängerinnen und Sänger 
aus Kühlungsborn und Umge-
bung zur 1. Chorprobe ein. Da-
raus ist ein Chor entstanden, der 
sich seit 10 Jahren montags 19.30 
Uhr zur Probe trifft.  Vier mal in 
jedem Jahr wurden die Gottes-
dienste musikalisch mitgestaltet, 
u.a. auch Seebrückengottes-
dienste. Dazu kamen Konzerte in 
den Kühlungsborner Kirchen, der 
Steffenshäger und Neubukower 
Kirche. Sehr froh und dankbar 
sind wir, dass Elke Braun den 

Chor während der Corona-Zeit durch 
viel Engagement, wie z.B. online-Pro-
ben, zusammengehalten hat. Natürlich 
hat sich auch in diesem Chor über die 
Jahre die Zusammensetzung der Mit-
glieder aus verschiedenen Gründen 
verändert. Geblieben sind die tolle Ge-
meinschaft und die Freude am gemein-
samen Singen. 2023 holte unsere 
Chorleiterin das Musical „Martin Lu-
ther King“ nach Rostock in die Stadt-
halle. So hatten Mitglieder unseres 
Chores und auch andere Sangesfreu-
dige die Möglichkeit, in Kühlungsborn 
dafür zu üben und mit insgesamt über 
1000 Sängerinnen und Sängern aufzu-
treten. Ein ganz besonderes Erlebnis. 
Seit einiger Zeit laufen nun schon die 
Proben für das Jubiläumskonzert des 
10jährigen Bestehens des Gospelcho-
res in Kühlungsborn. Das Konzert fin-
det am 13.Juni um 19.30 Uhr mit 
prägenden Titeln aus den 10 Jahren in 
der katholischen Kirche in Kühlungs-
born statt. Dort, wo alles begann. 
Gudrun und Matthias Finger

Der Gospelchor feiert sein 10-jähriges Jubiläum
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GEMEINDEKALENDER

Regelmäßige Andachten 

- PflegeWohnPark (E.-Wittholz-Ring 1): 12.6. und 11.9. um 15.30 Uhr 
- Amalie-Sieveking-Haus (Neue Reihe 19): 12.6. und 11.9. um 16.15 Uhr     
- AWO Seniorenresidenz „Strandhaus“ (Hermannstr. 5) 29.5. um 15.30 Uhr                    
- Diakonie Tagespflege „Kiek mol rin“, (Bürgerweg 3) 
   17.6. und 19.8. um 10 Uhr 

Fahrdienst zu den Gottesdiensten: 1. Busstopp eine halbe Stunde vor Beginn  
vor dem ehem. Gemeindehaus West (Neue Reihe 128); 2. Busstopp Bahnhof  Ost; 
auf  Anmeldung (unter Tel.: 0170 12 55 902) auch E.-Wittholz-Ring 1, Neue        
Reihe 19 und Hermannstr. 5

Alle Gottesdienste um 10.00 Uhr mit Kindergottesdienst.

Zeiten und Angebote können sich ändern. Bitte informieren Sie sich vor-
her durch einen Blick in den Schaukasten an der Kirche, in der Presse 
oder im Internet (www.kirche-kuehlungsborn.de)

Nach dem Gottesdienst wird zum Kirchenkaffee eingeladen.

 6.6. 
 7.6. 
12.6. - 
13.6.  
 
13.6.  
14.6. 
19.6.  
 
21.6. 
24.6. 
 
 
28.6. 

Sa 
So 
14.6. 
Sa - 
10 - 
Sa 
So 
Fr 
 
So 
Mi 
 
 
So

17.00 Uhr 
10.00 Uhr 
 
So 
18.00 Uhr 
19.30 Uhr 
10.00 Uhr 
19.30 Uhr 
 
10.00 Uhr 
18.00 Uhr 
 
 
10.00 Uhr

Konzert mit Rostock Brass, Kirche 
Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe 
Symposium zum Jubiläum Suppenküche Bad Doberan 
offener Garten Pfarrgarten Rethwisch, 
Doberaner Straße 2 in Rethwisch 
Jubiläumskonzert Gospelchor in der kath. Kirche 
Gottesdienst mit Gospelchor 
Konzert mit Liedermacher Ingo Barz - Abschiedstour: 
„Das war´s dann wohl!“, Kirche Rethwisch 
Gottesdienst mit Pastor Utpatel 
Eröffnung Sommermusiken: Ökumenisches Chorprojekt 
der Kirchenregion Bad Doberan (Kantoren M. Lindner,             
M. Bönner und A. Hain) 
Gottesdienst 

Juni 
„Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen, denkt an die Misshandelten, 

denn auch ihr lebt noch in eurem irdischen Leib!“ Hebräer 13,3



GEMEINDEKALENDER

 1.7. 
 
 4.7. 
 
 4.7. 
 
 5.7. 
 
 8.7. 
 
12.7. 
15.7. 
 
19.7. 
22.7. 
23.7. 
 
26.7. 
 
29.7. 
 

Mi 
 
Sa 
 
Sa 
 
So 
 
Mi 
 
So 
Mi 
 
So 
Mi 
Do 
 
So 
 
Mi

18.00 Uhr 
 
15.00 Uhr 
 
18.00 Uhr 
 
10.30 Uhr 
 
20.00 Uhr 
 
10.00 Uhr 
20.00 Uhr 
 
10.00 Uhr 
20.00 Uhr 
19.00 Uhr 
 
10.00 Uhr 
 
20.00 Uhr

Sommermusiken: Kinderoper „Fidelio“ (Kantor M. Lindner) 
Grundschule Kühlungsborn 
Konzert: Chortissimo Dresden e.V. (A-Capella-Gesang) 
Dorfkirche Steffenshagen 
Sommermusiken: Kinderoper „Fidelio“ (Kantor M. Lindner) 
evang. Kirche 
Ökumenischer Seebrückengottesdienst mit Bläsern des Schulzen-
trums und Kantor i.R Uwe Pilgrim 
Sommermusiken: Geistliche Sommerserenade                     
Marie Bieber (Gesang, Alt), Willy Wagner (Orgel) 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Sommermusiken: Sound the Trumpet                                
Steffi Cleemann (Trompete), Benjamin Jäger (Orgel) 
Gottesdienst 
Sommermusiken: Männerchor „Camerata Vocalis“  
Jugendmusical „Die Flut“ der Nordkirche an Bord der 
„Swaensborgh“ im Hafen Kühlungsborn 
Public-Viewing ZDF-Fernsehgottesdienst                                    
aus Kühlungsborn in der Kirche 
Sommermusiken: Rhythmus trifft Orgelklang 
Marvin Lindner (Orgel), Karl Kriesen (Schlagzeug)
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 2.8. 
 5.8. 
 
 9.8. 
12.8. 
 
 
16.8.

So 
Mi 
 
So 
Mi 
 
 
So

10.00 Uhr 
20.00 Uhr 
 
10.00 Uhr 
20.00 Uhr 
 
 
10.00 Uhr 
 

Gottesdienst mit Frauke Kiel 
Sommermusiken: Cello-Loop-Konzert 
(Johann von Ruthendorf) 
Gottesdienst mit Pastor Jürgensohn 
Sommermusiken: Zufrieden und Vergnügt- Konzert für So-
pran (Gretel Wittenburg), Flöte (Bernd Schäfer), Orgel (Florian  
Mauersberger) 
Gottesdienst

Juli 
„Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie                                  

ein nie versiegender Bach.“  Amos 5,24 

August 
„Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen, damit sie das 

Leben haben und es in Fülle haben.“  Johannes 10,10
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GEMEINDEKALENDER

19.8. 
23.8. 
23.8. 
 
26.8. 
 
30.8.

Mi 
So 
So 
 
Mi 
 
So

20.00 Uhr 
10.00 Uhr 
15.00 Uhr 
 
20.00 Uhr 
 
10.00 Uhr 

Sommermusiken: Hokkaido Streichquartett 
Taizè-Gottesdienst 
Konzert: Orgel plus Schlagzeug mit Karl Kriesen (Schlag- 
zeug) und Marvin Lindner (Orgel), Dorfkirche Steffenshagen 
Sommermusiken: Dieser Moment - Liedermacherkonzert 
mit Klaus-Andrè Eickhoff 
Gottesdienst mit Segen zum Schulanfang

September 
„Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste voll mit Mühe 

und Haschen nach Wind.“ Kohelet 4,6

 2.9. 
 
 6.9. 
13.9. 
 
20.9. 
27.9. 
 
27.9. 
 
 
 4.10. 
11.10.

Mi 
 
So 
So 
 
So 
So 
 
So 
 
 
So 
So

20.00 Uhr 
 
10.00 Uhr 
11.00 Uhr 
 
10.00 Uhr 
13.00 Uhr 
14.00 Uhr 
15.00 Uhr 
 
 
10.00 Uhr 
10.00 Uhr 

Sommermusiken: Orgelwunschkonzert 
mit Christopher Sosnick und Marvin Lindner 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Gottesdienst zum Ökumenefest Mecklenburg 
u.a. mit Pastorin Hanna Wichmann 
Gottesdienst mit Dank an alle Ehrenamtlichen 
Übergabe der Erntekrone am Rathaus und Fahrradkorso zur Kirche 
Gottesdienst zu Erntedank mit Gospelchor 
Konzert: Saite an Saite mit Sabine Fehlandt (Viola) und 
Ariane Spiel (Violoncello), Kirche Steffenshagen 
 
Disney-Gottesdienst mit Tauferinnerung 
Gottesdienst mit Pastor Kumlehn

Gemeindezentrum der KG Kröpelin 
jeden Dienstag um 17 Uhr 
jeden Mittwoch um 16 Uhr 
Am Dienstag trifft sich die Gruppe 
ohne Moderation. Hier ist Carsten 
Leitner die Kontaktperson.  
Am Mittwoch wird die Gruppe mo-
deriert von Michael Reis und Patricia 
Baumgardt. 
Gemeinsam sprechen wir über psy-
chische und körperliche Erkrankun-
gen und herausfordernde Lebens- 
situationen. Hier erfahren Sie Unter-
stützung, können Ihre Erfahrungen 
mitteilen und mit Gleichgesinnten in  

Kontakt treten. 
Kontakte: 
Carsten Leitner      0179 3210043 
Michael Reis          0173 3529606 
oder: michael.reis1@icloud.com 
  
Auch gibt es das Angebot für Einzel-, 
Paar- und Familienberatung.  
Seit einigen Monaten treffen wir uns 
auch regelmäßig zur Familienaufstel-
lung.  
Wenn Sie Interesse haben, dann neh-
men Sie Kontakt zum Pastor Michael 
Reis auf. 

Selbsthilfegruppen und Therapieangebot in Kröpelin 
Gemeindezentrum, Am Kirchenplatz 3, 18236 Kröpelin
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TERMINLICHES

Zu einem besonderen Konzert mit 
einem großartigen Ensemble lädt die 
Kirchgemeinde Kühlungsborn ein: 
ROSTOCK  BRASS darf  auf  eine 
mehr als 10jährige Geschichte zurück-
blicken. Damals gründeten einige en-
gagierte Bläser:Innen aus Rostocker 
Posaunenchören das Ensemble und er-
arbeiteten sich ein Repertoire aus 
kirchlichen und weltlichen Komposi-
tionen, von der Renaissance bis zur 
Moderne. 
Inzwischen kommen die Musizieren-
den auch aus dem regionalen Umfeld 
und bereichern durch ihre Erfahrun-
gen aus anderen Bläsergruppen die 
Musik und Gemeinschaft von Rostock 
Brass. 
Die Besetzung von Rostock Brass mit 
Tuba, Waldhorn, Posaune, Eupho-
nium, Saxophon, Flügelhorn und 
Trompeten eröffnet ein breites klangli-
ches Spektrum. Sie ermöglicht facet-
tenreiche Interpretationen, von 
vierchörigen Werken alter Meister, zeit-
genössische Musik bis zu Spiritual und 
Swing. 

Unter der Leitung von Christian Pa-
plowski finden monatliche Proben 
statt, in denen Programme für die Ge-
staltung von Gottesdiensten und Kon-
zerten erarbeitet werden. 
Ergänzt werden die Proben durch spe-
zifische Schwerpunktarbeit unter Lei-
tung von renommierten  Musikern. 
Ein besonderer Fokus liegt auf  der 
musikalischen und inhaltlichen Ausge-
staltung und Begleitung von Gottes-
diensten. Darüber hinaus präsentiert 
sich Rostock Brass auch in eigenen 
Konzerten, etwa mit thematischen 
Programmen wie „Martin Luther“. 
Eine kleine Konzertreihe im vergange-
nen Herbst (2025) gestaltete Rostock 
Brass in Zusammenarbeit mit dem 
Lutz-Hildebrand-Ensemble aus dem 
Erzgebirge unter dem Namen „Horns 
United“. Es fanden mehrere Konzerte 
im Erzgebirge und in Rostock und 
Umgebung statt. Eine Fortführung 
dieses Projektes ist für 2027 geplant. 
Wir freuen uns auf  Ihren Besuch und 
eine Kollekte am Ausgang.

Konzert mit Rostock Brass  
06. Juni 2026, St. Johanniskirche Kühlungsborn, 17.00 Uhr
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GEMEINSAMES

„Kirche am Urlaubsort“ 
Besondere Treffpunkte für die Monate Juli/August

  

Buchlesungen                    
in der Pfarrscheune                

mit Peter Paul Lehmann 
am 11.6.; 25.6.; 9.7.; 30.7. 

jeweils um 17.00 Uhr.

Flinke Nadeln 
Treffpunkt: Pfarrscheune 

jeden 2. Dienstag im Monat               
15.30 - 17.00 Uhr 
Juli/August im                          
„SommerCafè“                          

auf  der Pfarrwiese

Einladung zur                               
Andacht „Atempause“                 

am Yachthafen/                           
“Vielmeer“  Bühne 
Immer mittwochs                            

um 9.00 Uhr. 
Start am 1.7.26.

Nähwerkstatt 
die nächsten Treffen                
in der Pfarrscheune 

16.06.; 15.09.; 20.10.; 17.11. 
jeweils                                    

15.00 bis 17.00 Uhr.
Neues Format 
Kinder-/                              

Familienangebot 
Auftakt am 12.9.26 
in Steffenshagen

Für weitere Veranstaltungen im Sommer bitte die Infos über die Touristik, Stadt 
und Medien beachten. Unser bewährter Flyer ist bereits in Arbeit. 



                            - 15 -

GEMEINSAMES

Engagement für eine lebenswerte Stadt                                                           
Mit dem Projekt öffnet sich ein Raum 
für Miteinander, Engagement und 
Hoffnung. Es entsteht nun ein weiterer 
wichtiger Baustein für Zusammenhalt, 
Teilhabe und soziale Verantwortung 
mitten im Herzen der Stadt. In der 
Strandstraße 47 wartet dann ein offe-
ner Ort der Begegnung, des Engage-
ments und der gegenseitigen Unter- 
stützung auf  Sie.  Das Angebot wird 
u.a. gemeinsam von der Diakonie 
NordNordOst, der Evangelischen Kir-
chengemeinde Kühlungsborn sowie 
dem ambulanten Hospizdienst der Ca-
ritas getragen. Der neue Begegnungs-
raum richtet sich an alle Menschen der 
Stadt und Region – ebenso an Gäste 
des Ostseebades. Ziel ist es, einen le-
bendigen Treffpunkt zu schaffen, der 
Menschen unterschiedlicher Genera-
tionen, Kulturen und Lebenssituatio-
nen zusammenbringt und das soziale 
Miteinander stärkt. Das Angebot ver-
steht sich als Ort für faire Begegnung, 
freiwilliges Engagement, nachhaltige 
Bildung, Beratung und Seelsorge. 
Gleichzeitig soll das Projekt präventiv 
gegen Vereinsamung wirken und das 
gesellschaftliche Zusammenleben in 
Kühlungsborn aktiv fördern. Es ba-
siert auf  einer Kultur der Offenheit, 
Gastfreundschaft und Wertschätzung. 
Menschen sollen unabhängig von Her-
kunft, Alter, Weltanschauung oder Le-
benslage willkommen sein und ihre 
Fähigkeiten und Ideen einbringen kön-
nen.                                                                                                                                
Zentral gelegen und barrierefrei                                                                                                   
Die Räumlichkeiten in der Strand-

straße 47 sind offen und barrierefrei 
gestaltet. Besonders berücksichtigt 
werden die Bedürfnisse älterer Men-
schen, Familien mit Kindern sowie 
Menschen mit Einschränkungen.         
Vielfältige Angebote für alle Generationen                   
Das Angebot gliedert sich in mehrere 
Handlungsfelder:                                 
- Offene Begegnungsangebote wie  
Café fair, Familiencafé für Jung und 
Alt schaffen regelmäßig Raum für Aus-
tausch und Gemeinschaft.                    
- Freiwilliges Engagement wird aktiv 
gefördert und begleitet. Menschen 
können eigene Ideen entwickeln und 
sich mit ihren Talenten einbringen.            
- Geplant sind außerdem besondere 
Angebote wie offene Trauercafés, ge-
schlossene Trauergruppen für Kinder 
und verwaiste Eltern                               
- Beratungsangebote                                  
- Ergänzt wird das Angebot durch 
Seelsorge sowie Zeiten der Ruhe und 
Einkehr.                                                
- Geplant sind Secondhandbekleidung 
u.m.                                                      
Weitere Informationen erhalten Sie 
bei: 
Frau Birgit Kobert, Koordinatorin des 
ambulanten Hospizdienstes, Ostseeal-
lee 1b;  Tel.: 038293 430039                     
hospitz@hospizdienst-kuehlungs-
born.de 

Frau Frauke Kiel, Gemeindepädagogin, 
Tel. 0160 96704145 

 

 

Im Sommer ist es soweit- unsere Idee                                                  
das Angebot „Miteinander“ öffnet die Pforten.
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Im Sommer 2026 macht das Hafen-
Musical „Die Flut“ Station in Küh-
lungsborn. Am 23. Juli um 19 Uhr wird 
der Hafen zur Bühne: 30 junge Künst-
lerinnen und Künstler erzählen die Ge-
schichte von Noah und der Arche neu 
– mit Live-Musik, Tanz und eindrucks-
vollen Stimmen direkt vor dem Traditi-
onssegler „Swaensborgh“. 
Die Jugendlichen und jungen Erwach-
senen zwischen 15 und 26 Jahren sind 
während ihrer Tournee als Crew auf  
dem Dreimastschoner unterwegs und 
bringen das Musical in mehrere Ost-
seehäfen. Die Inszenierung verbindet 
die biblische Geschichte mit aktuellen 
Fragen rund um Klimawandel und stei-
gende Meeresspiegel. Zu hören sind 
Songs unter anderem von Udo Linden-
berg und Reinhard Mey. 
Bereits ab 17 Uhr lädt „Brot für die 
Welt“ zu einem Vorprogramm rund 
um Klima- und Meeresschutz ein. Ti-
ckets kosten 8 Euro, Kinder von 6 bis 

17 Jahren zahlen 4 Euro, Familienti-
ckets gibt es für 16 Euro. Neben Sitz-
plätzen stehen auch kostenlose 
Stehplätze zur Verfügung. 
Weitere Informationen und 
Tickets: www.flut-musical.de 

Hafenmusical in Kühlungsborn

Am Sonntag, dem 5. Juli, laden wir 
herzlich zum Ökumenischen Seebrü-
ckengottesdienst um 10.30 Uhr auf  
den Seebrückenvorplatz in Kühlungs-
born ein. Gemeinsam mit der katholi-
schen Gemeinde feiern wir unter 
freiem Himmel einen Gottesdienst 
zum Thema „Mut auf  der Zunge“. 
Musikalisch gestaltet wird der Gottes-
dienst von den Bläsern des Schulzen-
trums Kühlungsborn unter der Leitung 
von Christian Paplowski sowie von 

Kantor Uwe Pilgrim.                        
Im Anschluss sind alle eingeladen, bei 
kleinen Speisen und Getränken noch 
zusammenzubleiben und Gemein-
schaft zu genießen. Nun bleibt nur 
noch die Hoffnung auf  gutes Wetter. 

Seebrückengottesdienst 2026

TERMINLICHES
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20 junge Musiker/innen haben eine 
Woche lang in einer großen Band  
(Bläser, Streicher, Rhythmusgruppe 
mit Drums, Gitarren, Keyboards, Per-
cussion sowie Gesang) ein Konzert-
programm erarbeitet.  
Nun wollen sie dieses am                
14.8. um 17.00 Uhr im Pfarrgarten / 
Zirkuszelt open air präsentieren.  
Die Zuhörer erwartet ein erfrischender 
Mix aus Rock, Pop, Jazz und Filmmu-
sik.  
Leitung: Andreas Braun 
Veranstalter: Jugendkirche Rostock 
Eintritt frei.  Wir bitten um eine Spende zur Deckung der Kosten des Projektes. 

Konzert mit dem Musikprojekt Rock, Pop, Jazz der Jugendkirche Rostock

Am 26. Juli um 9:30 Uhr wird im 
ZDF ein Fernsehgottesdienst ausge-
strahlt, den wir im vergangenen Jahr 
am 25.7.25 gemeinsam aufgezeichnet 
haben. Das Motto des Gottesdienstes 
lautet „Lass gut sein“. Mitgewirkt 
haben dabei das Blasorchester des 
Schulzentrums unter der Leitung von 
Christian Paplowski, Kantor Uwe Pil-
grim, das Duo Me and the Lion, der am-
bulante Hospizdienst mit Birgit Kobert 
sowie Pastorin Elina Bernitt (Kranken-
hausseelsorge Güstrow). 

Weitere Informationen 
zum Gottesdienst sind 
hier zu finden:  

 

 

Wir sind gespannt 
auf  die Ausstrahlung 
und schauen den 
Gottesdienst         
gemeinsam               
am 26.7.26           
um 10.00 Uhr        
in der Kirche. 

Im Anschluss wird es – wie im letzten 
Jahr – wieder einen Telefondienst 
geben, bei dem Zuschauerinnen und 
Zuschauer anrufen können. Eine be-
sondere und spannende Erfahrung: 
Zwei Stunden am Telefon, und die 
meisten Rückmeldungen sind sehr po-
sitiv. Wer daran Interesse hat, meldet 
sich bitte bei Pastor Markus Haaks. 
Auch in diesem Jahr freuen wir uns, 
diesen Dienst wieder gemeinsam zu 
übernehmen. 

                                                       TERMINLICHES
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Sehr geehrte 
Gemeindemitglieder, 
Wissen Sie eigentlich, wo 
Uruguay liegt? Ich glaube, 
nur wenige von Ihnen 
können diese Frage beant-

worten. Uruguay ist ein kleines Land in 
Südamerika und liegt zwischen Argen-
tinien und Brasilien. Aber was spielt 
Uruguay jetzt für eine Rolle in diesem 
Gemeindebrief? Ich kann es Ihnen 
sagen. Mein Name ist Fiona und der-
zeit mache ich mein Abitur am Schul-
zentrum Kühlungsborn. Doch sobald 
diese Etappe geschafft ist, werde ich ab 
August mit dem Ökumenewerk der 
Nordkirche einen Freiwilligendienst in 

Uruguay machen. Ein 
Jahr lang habe ich die 
Möglichkeit, als 
Betreuerin in einem 
Kindergarten zu arbeiten und neue 
Menschen, Kulturen und Eindrücke 
kennenzulernen. Mit Humor und 
Bildern werde ich regelmäßig im 
Gemeindebrief  von meiner Reise 
berichten, und wenn Sie mich dabei 
unterstützen wollen, dann können Sie 
dies mithilfe des unten angegebenen 
QR-Codes machen.                               
Fiona Kreuseler 

Herzliche Einladung an alle, die sich in 
unserer Gemeinde ehrenamtlich enga-
gieren! Als Zeichen unserer Wertschät-
zung laden wir Sie am Sonntag, dem 
20. September, um 10.00 Uhr herz-
lich zum Gottesdienst ein. Gemeinsam 
wollen wir Danke sagen für all das En-
gagement, die Zeit und die vielen 
Gaben, die unsere Gemeinde tragen 
und lebendig machen. Im Anschluss an 

den Gottesdienst sind Sie herzlich zu 
einem Empfang in der Pfarrscheune 
eingeladen. Bei einem kleinen Imbiss 
gibt es Gelegenheit zum Gespräch, 
zum Austausch und zum gemütlichen 
Beisammensein. Wir freuen uns sehr 
auf  Ihr Kommen und auf  einen festli-
chen und dankbaren Vormittag mit 
Ihnen! 

Einladung zum Ehrenamtsdank 20.9.26

Am Sonntag, dem 13. September, 
laden wir herzlich zum sprengelweiten 
Ökumenefest nach Kühlungsborn ein. 
Das Fest beginnt um 11.00 Uhr mit 
einem gemeinsamen Gottesdienst in 
unserer Kirche und bildet den Höhe-
punkt einer besonderen ökumenischen 
Woche im Sprengel Mecklenburg und 
Pommern. Im Rahmen einer Partner-

kirchenkonsultation vom 12. bis 18. 
September 2026 begrüßen wir Gäste  
aus unseren Partnerkirchen weltweit – 
unter anderem aus Polen, Schweden, 
Tansania, England und Kasachstan. 
Verantwortet wird der Gottesdienst 
von Ökumenepastorin Hanna Wich-
mann. 

Einladung zum sprengelweiten Ökumenefest in Kühlungsborn

GEMEINSAMES
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Besondere Geburtstage feiern:

 1. 
 2. 
 4. 
 6. 
11. 
11. 
13. 
13. 
14. 
15. 
18. 
18. 
20. 
26. 
26. 

Aus datenschutzrechtlichen Grün-
den keine Angaben auf  dieser Seite. 
 
 
 
 

FRÖHLICHES UND TRAURIGES

 1. 
 8. 
10. 
11. 
12. 
12. 
13. 
13. 
14. 
18. 
21. 
24. 
25. 
26. 
29. 

 
 
 

Juni Juli

 
 
 
 

 5. 
 6. 
13. 
15. 
22. 
22. 
29. 

August September

 
 
 
 

 1. 
 
 3. 
 4. 
 6. 
 7. 
 7. 
10. 
10. 
14. 
14. 
15. 
19 
19. 
20. 
22. 
30. 
30. 

Fröhliche Runde mit                           
Geburtstagsgrüßen 

Alle Geburtstagskinder der Monate 
Mai - September sind herzlich zur 

nächsten „Fröhlichen Runde“ eingela-
den. Dort möchten wir ihnen in       

besonderer Weise gratulieren und     
gemeinsam bei Kaffee und Kuchen 

schöne Stunden verbringen. 
 

Die nächsten Termine:                        
10.6., 09.09.; 14.10. 

Beginn ist jeweils um 14.30 Uhr 
in der Pfarrscheune.
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Bestattet wurden am:   
 
 
 
 
 
 
 

FRÖHLICHES UND TRAURIGES

„Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und festen                                         
Anker unsrer Seele.“ Hebr. 6,19

Getauft wurden am: 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen keine Angaben auf  dieser 
Seite. 

„Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei, aber die Liebe ist                 
die größte unter ihnen.“  1. Korinther 13,13

Konfirmiert wurden am: 

Segnung im Rahmen der Trauung: 
 
 
 
50. Ehejubiläum: 

„Denn mit dir kann ich Wälle erstürmen und mit meinem                                      
Gott über Mauern springen.“  Psalm 18,30

„Es ströme das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie ein nie                                
versiegender Bach.“ 5,24



AKTUELLES

-21-

Bischofswort zur Landtagswahl 2026 
Mit Hoffnungskraft für Zusammenhalt und Demokratie 
„Denn Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit gegeben, sondern 
den Geist der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit.“ (2. Timotheus 1,7) 
 
Liebe Geschwister, 
in einer Zeit, in der demokratische Prozesse angezweifelt, In-
stitutionen verächtlich gemacht und Misstrauen geschürt wer-
den richte ich dieses Wort an Sie. Populistische, rechtsextremistische und 
antisemitische Positionen werden gesellschaftsfähiger. Hass und Hetze treiben 
uns auseinander. Viele von uns sehen mit Angst in die Zukunft. Doch der 2.Ti-
motheusbrief  erinnert uns: Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit gege-
ben. Wir lassen uns von Angst und Sorge nicht lähmen. Wir lassen uns nicht von 
scheinbar einfachen Lösungen verführen, die die Würde von Menschen missach-
ten. Aus dem Geist der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit möchte ich Sie er-
mutigen, das Gespräch zu suchen und sich für gelebte Demokratie einzusetzen. 
Die unveräußerliche Würde aller Menschen 
„Gott schuf  den Menschen zu seinem Bilde“ (1. Mose 1,27). Diese Gotteseben-
bildlichkeit schreibt jedem Menschen einen unvergleichlichen Wert zu – unabhän-
gig von Herkunft, Hautfarbe, Religion, sexueller Orientierung oder körperlicher 
Verfassung. Sie geht auch durch Schuld nicht verloren. Diese Überzeugung hat 
ihren Ausdruck in den Menschenrechten und Grundrechten gefunden und bleibt 
für Christinnen und Christen der zentrale Maßstab politischen Handelns. 
Unvereinbarkeit mit christlichen Werten klar benennen 
Mit großer Sorge nehmen wir wahr, wie Ängste geschürt werden und Hass gegen 
Minderheiten verbreitet wird. Ideologien, die Menschen aufgrund ihrer Abstam-
mung, Kultur oder Religion als ungleichwertig betrachten, stehen in direktem Wi-
derspruch zur Lehre von der Gottesebenbildlichkeit aller Menschen. 
Die Positionen der AfD und anderer rechtsextremer Organisationen, die die glei-
che Würde aller Menschen bestreiten, sind mit christlichen Werten und mit der 
Verfassung unserer Kirche nicht vereinbar.  
Dies ist eine theologisch begründete Einsicht. Wir können nicht schweigen, wenn 
die Gleichwertigkeit aller Menschen bestritten wird. Wir können nicht zusehen, 
wenn antisemitisches und rassistisches Gedankengut verbreitet wird. Dass die AfD 
demokratisch gewählt werden kann, macht sie nicht zu einer demokratischen Partei. 
Ihre Programme verfolgen eine national-völkische Ausrichtung, die den Boden der 
Demokratie verlässt. Wer AfD-Wählerinnen und -Wähler ernst nimmt, muss men-
schenverachtende Ideologien klar benennen. Schweigen könnte ansonsten als Zu-
stimmung oder Akzeptanz gedeutet werden. 
Zugleich gilt: Auch jenen, deren Meinungen wir nicht teilen, gebührt Würde.       
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Ausgrenzung darf  nicht unser Weg sein. Unsere Gemeinden können Orte sein, an 
denen Verunsicherung und das Gefühl des Nicht-Gehört-Werdens Raum finden – 
in der Hoffnung, dass Begegnung Veränderung ermöglicht. Die Grenze liegt dort, 
wo die Würde eines anderen Menschen bestritten oder herabgesetzt wird. 
Der Geist der Kraft: Gestalten statt verzagen 
Demokratie ist nicht perfekt, aber weltweit die beste politische Ordnung. Sie lebt 
von mühsam erarbeiteten Kompromissen und dem Austausch verschiedener Mei-
nungen. Deshalb öffnen wir unsere Räume für echte Gespräche, suchen den Dialog 
auch mit Andersdenkenden, und stärken die Bündnisse für Demokratie in unserer 
Region. 
Der Geist der Liebe: Konfrontieren mit Respekt 
Klare Haltung und Gesprächsbereitschaft gehören zusammen. Wir konfrontieren 
Unrecht, aber mit Respekt vor dem Menschen. Wir widersprechen klar, aber bleiben 
einander menschlich zugewandt. Darin liegt die Chance zur Veränderung – auch 
für unsere Gesellschaft. 
Der Geist der Besonnenheit: Orientierung geben ohne zu verurteilen 
Wir benennen, was menschenverachtend und antidemokratisch ist, ohne Menschen 
zu verurteilen. Wir nutzen die Nähe zu Menschen in Kitas, Schulen, Pflegeeinrich-
tungen, Seelsorge und Jugendarbeit – überall dort können wir für Zusammenhalt 
und Nächstenliebe eintreten. 
Unser Auftrag vor der Landtagswahl 
Es gehört zu unserer christlichen Verantwortung, uns für eine offene und vielfältige 
Gesellschaft einzusetzen. Ich bitte Sie: Stärken Sie mit Ihrer Stimme diejenigen, die 
für Menschenrechte und die freiheitlich-demokratische Grundordnung einstehen. 
Mit Hoffnung und Zuversicht 
Liebe Geschwister, lassen Sie uns nicht verzagen. Aus dem Geist der Kraft, der 
Liebe und der Besonnenheit können wir zeigen, dass Demokratie lebt, wenn Men-
schen sich engagieren – und dass das Miteinander stärker ist als die Spaltung. Die 
Botschaft des Evangeliums bleibt: Veränderung ist möglich. Gottes Liebe ist stärker 
als die Macht der Angst. 
In diesem Vertrauen gehen wir der Landtagswahl entgegen – kraftvoll, liebevoll 
und besonnen. 
 
Herzliche Grüße  
 

 
Tilman Jeremias  
Bischof  im Sprengel  
Mecklenburg und Pommern 

AKTUELLES
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Mal- und Zeichen- 
kreis 
Gospelchor

16.00 Uhr 
 
19.30 Uhr

Pfarrscheune, Kontakt: 
Dr. G. Sonnemann, Tel.: 6285 
Pfarrscheune, Kontakt: Elke Braun 
Tel: 01798225515

Strickcafé  
 
Flinke Nadeln 
 
St.-Johannis-Chor  
                                              
Kinderchor 

15.30 Uhr 
 
15.00 Uhr 
 
19.30 Uhr 
 
13.45 Uhr

Pfarrscheune, 2. Dienstag im Monat 
Kontakt: Frauke Kiel 
Pfarrscheune, 3. Dienstag im Monat 
Kontakt: Frauke Kiel 
Pfarrscheune 
Kontakt: Marvin Lindner 
Grundschule, Kontakt: Marvin Lindner 

Frauenkreis   
    
Fröhliche Runde 
 
 
 
 
Lesestübchentreff 
 

15.00 Uhr  
         
14.30 Uhr 
 
 
 
 
19.00 Uhr 
 

jeden letzten Mi im Monat in der                   
Pfarrscheune, Kontakt: Frauke Kiel 
Pfarrscheune, 2. Mittwoch im Monat 
10.6. und 9.9.26 
Abholdienst 14 Uhr Bhf. Ost und 
Gemeindehaus West, Neue Reihe 128 
Kontakt: Pastor Haaks 
Pfarrhaus; 2. Mittwoch im Monat                   
Kontakt: Kirsten Laugks 
laugks@web.de 

Blechbläserchor 
 
Konfirmanden 
Junge Gemeinde 
Taufelternkreis 
 
Kirchengemeinderat 
 
 
 

13.30 Uhr 
 
15.30 Uhr 
 
19.00 Uhr 
 
19.00 Uhr 
 

Pfarrscheune, Kontakt: Marvin Lindner 
 
Pfarrscheune, Kontakt: Pastor Haaks 
Pfarrscheune, Kontakt: Pastor Haaks 
Pfarrscheune, 1. Do. im Monat 
Kontakt: Fam. Dittmann, Tel.: 01732728743 
Pfarrscheune; monatlich an einem Do 
Kontakt: Pastor Haaks

Bibelstunde 
 
 
Ökum.Gesprächskreis 
 
 
 

15.00 Uhr 
 
 
20.00 Uhr 
 

2. und 4. Fr. im Monat 
Pfarrscheune 
Kontakt: E. Schultz, Tel.: 17240 
Ort nach Vereinbarung 
Kontakt: Silke Dibbert, Tel.: 13394

Tansaniakreis 
 
Tielkreis 

Ansprechpartnerin: Antje Freyler 
Tel: 01757070390 
Ansprechpartnerin: Elfriede Pilgrim 
Tel. 0176 2357 7653 
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Besuchsdienst- und Helferkreis            Ansprechpartner: Pastor Haaks

KinderKirche 09.30 - 
12.30 Uhr

am 2. Samstag im Monat, Pfarrscheune 
Kontakt: Frauke Kiel
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MITARBEITER  UND ADRESSEN

Pastor  
Markus Haaks 
Tel: 0160 9135 2703 
e-Mail: markus.haaks@elkm.de 
freier Tag: Montag 

Pastor Haaks ist  am                    
besten vor Ort anzutreffen:                   
Di: 9 - 12 Uhr 
Gemeindebüro

Ev.Luth. Kirchengemeinde              
Kühlungsborn 
Schloßstraße 19 
18225 Kühlungsborn 
Tel.: 038293/17261 
E-Mail: 
kuehlungsborn@elkm.de 

St.-Johannis-Kirche 
Schloßstraße 19 
18225 Kühlungsborn 
 
Bankverbindung 
Kirchengemeinde Kühlungsborn 
Bank: EB                                
IBAN  
DE67 5206 0410 2005 0502 00   
BIC                
GENODEF1EK1 
 
Internet                                    
www.kirche-kuehlungsborn.de 
App: evangelisch.de 

Impressum                                                                                                                     
Herausgeber: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Kühlungsborn                            
Redaktion: Silke Dibbert (sd)V.i.S.d.P., Claudia Gerding (cg) 
Mitarbeitende an dieser Ausgabe: Markus Haaks (mh),  Frauke Kiel (fk),     
Marvin Lindner,  Gudrun und Matthias Finger  
Bilder: Gemeindebrief.de, Silke Dibbert, Markus Haaks,  
Frauke Kiel, Marvin Lindner 
Druckerei: Gemeindebriefdruckerei, Auflage 1.500                                            
Redaktionsschluss für die Ausgabe Oktober-November 2026 
ist der 26.08.26 
        

Gemeindesekretärin 
Marita Petschow 
Tel.: 038293/17261 
dienstags und mittwochs 
jeweils 9-12 Uhr im Gemeindebüro

Kirchenmusiker (Elternzeitvertretung) 
Marvin Lindner 
e-Mail: marvin.lindner@elkm.de 
Tel: 0160 94 406 426 
freier Tag: Montag 

Gemeinde- und sozialpädagogische Mitarbeiterin 
Frauke Kiel 
Tel: 0160 96 704 145 
e-Mail: Frauke.kiel@elkm.de 
freier Tag: Montag

Anfragen für die Vermietung der Pfarrscheune 
e-Mail: pfarrscheune-kuehlungsborn@elkm.de

Beauftragte für Prävention 
Elfriede Pilgrim 
Tel: 0176 2357 7653 
e-Mail: elfriede.pilgrim@elkm.de

Küster und Friedhofsverwalter 
Ronny Westendorf 
Tel: 0170 12 55 902 
e-Mail: ronny.westendorf@elkm.de 
freier Tag: Montag 


